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Frakllon der
Christtich-Demokrätischen Union
im Rat
der Stadt

Nach [/itteilung derVerwal{ung (DS Nr. 10737/10) weist der Schornstein auf dem Stibiox_
Gelände eine "sehr geringe Belastung" aL,f. Es wurde keine Be'astung mit dem problemali-
schen Aniimon oder mit Teerölen nachgewiesen. Nach Einschätzungles Gewerbeauf-
sichtsamtes.würde bei einer Sprengung ,keinesfalJs mehr Staub an die Umgebung abgege_
ben ..ars beieinem konventionellen Rückbau-

Vor diesern Hintergrund wird der Rat der Staclt gebeten zu beschließen:

l.,,DieBeseltigungdesSchornsteinsedolgterstnachvollständigemAbtragdeskonta_
T'nierten Bodens auf derr St;biox-Gelände

2. Dle Beseäigung des Schornsteins erfolgt beiWindstille und durch qeeionete Maß-
na\men so dass i.sgesamt die geringstmögliche Staub_ uno LarrÄemüsron zu er_
waden ist urd keine Belasrung des Grunqwassers eintritt,'.
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Sanierung Stibiox-celände


